
Gruß aus dem Rathaus

Franz Obesser
1. Bürgermeister

en, der uns amMarktplatz be-
suchen wird.
Nach der unfreiwilligen

Pause freuen wir uns heuer
wieder auf unser Glonntalfes-
tival am 8. Juli auf dem Ju-
gendfreizeitgelände.

Ich wünsche uns allen eine
schöne Sommerzeit, unseren
Schulkindern gute Erholung
und viel Spaß während der
Pfingstferien und verbleibe
bis zum nächsten Mittei-
lungsblatt mit freundlichen
Grüßen,

Ihr Franz Obesser
1. Bürgermeister

Wege. Wir freuen uns, dass
wieder ein Stück Freizeitweg
mehr geschaffen werden
kann.
In den nächsten Wochen

werden wieder viele Feste in
unserer Marktgemeinde bei
hoffentlich schönem Wetter
stattfinden können, bei de-
nen sich die Veranstalter si-
cherlich über Ihren Besuch
freuen. Bereits am Sonntag,
dem4. Juni findet unser tradi-
tioneller Dreifaltigkeits-
markt statt. Dieses Mal dür-
fen sich unsere jüngsten Be-
sucher besonders auf ein Kin-
derschminken vorm Rathaus
und auf Clown Rudolfo freu-

Dieser Vollausbau umfasst
neben der Straße auch die
Gehwege, neue Stromverka-
belung und neue Bushalte-
stellen.
Auch die Sanierungsarbei-

ten der Aichacher Straße in-
klusive Kanal werden in den
nächsten Wochen starten.
Die Sanierung erstreckt sich
von der Freisinger Straße bis
zur Staatsstraße ST2050. Um
die Zufahrt zu den Grundstü-
cken möglichst über die ge-
samte Bauzeit zu ermögli-
chen, werden bei dieser Sa-
nierung ebenfalls Bauab-
schnitte definiert. Somit wird
dann die Zufahrt entweder
von der Freisinger Straße
oder der ST2050 möglich
sein. Nachdem der Grunder-
werb erfolgreich abgeschlos-
sen werden konnte, vielen
Dank an die Grundstücksbe-
sitzer, und eine Firma beauf-
tragt wurde, steht dem Bau
bzw. der Weiterführung des
Weges an der Roth bis zum
Bubenbad nichts mehr im

und neuem Platz schaut er
auf seinen ehemaligen Stand-
platz. Mein herzlicher Dank
gilt dem Indersdorfer Ver-
schönerungsverein, der uns
erneut durch die Gestaltung
und Anpflanzung tatkräftig
unterstützt hat.
Der zweite Bauabschnitt

der Ortsdurchfahrt in Lan-
genpettenbach, die Alto-
münsterstraße, geht voran.

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger, sehr geehrte Lese-
rinnen und Leser,

unsere Schülerinnen und
Schüler weilen in den wohl-
verdienten Pfingstferien. Ich
hoffe, die Ferienzeit kann bei
sommerlichen Temperatu-
ren und Sonnenschein viel-
fältig genossen werden. Al-
len, die noch anstehende Ab-
schlussprüfungen vor sich
haben und auch denen, die
ihre Prüfungen schon abge-
legt haben, wünsche ich gute
Ergebnisse.
Bei den zurückliegenden

Bürgerversammlungen und
Seniorenbürgerversammlun-
gen konnten wir wieder die
Projekte der Marktgemeinde
vorstellen und hierbei zahl-
reiche Besucher begrüßen.
Für das Interesse und die rege
Teilnahme möchte ich mich
recht herzlich bedanken.
Unser ‚Hosenmatz’ ist wie-

der zurück am Unteren
Markt! Auf neuem Sockel

Der Hosenmatz steht wieder auf seinem Platz!

Der Verschö-
nerungsver-
ein hat das
Beet um den
Hosenmatz
schön be-
pflanzt. Somit
hat der kleine
Bub seinen
neuen Platz
nahe seines ur-
sprünglichen
Standorts ge-
funden.

hatte die Idee, den Hosen-
matz am Ort des schon lange
stillgelegten Brunnens gleich
neben seinem alten Standort
ein neues Zuhause zu geben.
Als Ersatz der alten Marien-
säule, die durch Verwitte-
rung nichtmehr genutzt wer-
den konnte, dient eine neue
Granitsäule. Das letzte Teil-
stück der alten Mariensäule
ist jetzt vor Witterung ge-
schützt im Augustiner Chor-
herrenmuseum ausgestellt.

Für die wundervolle Figuren-
gruppe des Schweinehirten
an Markt Indersdorfs „Unte-
rem Markt“ musste der Ho-
senmatz leider weichen. Lan-
gewurde überlegt, wohinmit
der schönen Figur. Letztend-
lich konnte sich niemand da-
mit abfinden, ihn an seinem
alten Standort nicht mehr
wieder zu sehen. Der Ver-
schönerungsverein Markt In-
dersdorf unter der Leitung
von Frau Hildegard Pierzyna
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Wir freuen uns auf Sie!

Verena Weißenböck
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Wer uns kennt,

kennt den Unterschied.
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SCHULWEGHELFER*INNEN
Liebe Bürgerinnen
und Bürger,

es werden Schulweghelferin-
nen/Schulweghelfer für die
Verkehrshelferübergänge ge-
sucht!

Die jungen Schülerinnen
und Schüler benötigen oft
Hilfe um sicher über die Stra-
ße zu kommen, da Sie Gefah-
ren nicht so einschätzen kön-
nen wie Erwachsene.
Um den kleinen und gro-

ßen Schülern auf den öffent-
lichen Verkehrswegen die
nötige Sicherheit zu gewähr-
leisten suchen wir Freiwilli-
ge, die mithelfen, dass die
Kinder sicher über die Straße
zu kommen. Je mehr Freiwil-
lige sich melden, umso weni-

ger Aufwand fällt für den Ein-
zelnen an.
Der Einsatz erfolgt immer

morgens für ca. 30 Minuten,
abhängig vom Einsatzort wö-
chentlich oder im 14-tägigen
Rhythmus. Die genauen Ein-
satzorte- und Termine erfol-
gen nach Absprache mit der
Gemeinde.
Wenn Sie unsere Schul-

weghelfer unterstützen
möchten melden Sie sich bit-
te im Rathaus Markt Inders-
dorf bei Frau Ostermeier (Tel.
08136/934-141 oder E-Mail
nadine.ostermeier@markt-in-
dersdorf.de).

Bitte helfen Sie mit, dass
auch ein sicherer Schulweg
für unsere Kleinsten gewähr-
leistet werden kann.

Markt Indersdorf sucht
Wahlhelferinnen und

Wahlhelfer

Foto: ©MVV/Stand: Dezember 2022

ten. Für das Jahr 2023 wird
dadurch beim ÖPNV ein Defi-
zit in zweistelliger Millionen-
höhe (!) erwartet. Angesichts
der angespannten finanziel-
len Situation des Landkreises
Dachau muss natürlich auch
dieser Bereich auf Kosten-
Nutzen überprüft werden,
denn ein fast leerer Bus ist
weder klimafreundlich noch
finanziell sinnvoll.

, RufTaxi- oder S-Bahn-Linie
um und sichern so deren Zu-
kunft, ab 01.05.2023 beson-
ders günstig durch das
Deutschlandticket!“ Um die
Verkehrswende voranzubrin-
gen hat der Landkreis in den
letzten Jahren viel Geld in
den Ausbau investiert. Neue
Linien wurden geschaffen
und auf bestehenden Stre-
cken mehr Fahrten angebo-

Auf 44 MVV-Bus- und zwölf -
RufTaxi-Linien werden pro
Jahr fast 7 Mio. Kilometer im
Landkreis Dachau gefahren.

Damit das so bleibt, appel-
liert Albert Herbst, Leiter des
Sachgebiets Kreisschulen
und Öffentlicher Personen-
nahverkehr (ÖPNV) im Land-
ratsamt Dachau: „Steigen Sie
öfter vom Auto auf ‚Ihre’ Bus-

Nutzen Sie den MVV
Sichern Sie die Zukunft ‚Ihrer’ Bus-, RufTaxi-oder S-Bahn-Linie

Die Vorbereitungen für die
Landtags- und Bezirkswahl
am 8.10.2023 laufen bereits.
Bei der Besetzung der Wahl-
vorstände ist der Markt
Markt Indersdorf auf ehren-
amtliche Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer angewiesen.
Deshalb ruft der Markt alle
Wahlberechtigten auf, sich

für das Ehrenamt des Wahl-
helfers zur Verfügung zu stel-
len. Weitere Informationen
werden telefonisch unter
08136/934-151 oder -150 oder
per Mail unter buergerbue-
ro@markt-indersdorf.de er-
teilt. Gerne können Sie sich
auch persönlich im Zimmer
E08 melden.

13. Juli 2023

DasMitteilungsblatt der Marktgemeinde
Indersdorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: Donnerstag, 29. Juni 2023

Fabian Langer
Tel. 0 81 31 / 563-53
fabian.langer@merkurtz.media
www.dachauer-nachrichten.de
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Was? Warum? Wohin?
Asche Zersetzt sich nicht! Restmüll
Autowaschen Waschmittel vergiften Abwasser oder

gelangen über Gully in Gewässer!
Waschen Sie Ihr Auto bitte in
professionellen Waschanlagen!

Bier, Wein, Limo Zu lange offene Getränke Können problemlos in WC oder Ausguss
geschüttet werden

Bratenfett Lagert sich an den Rohren ab! Restmüll
Farben Vergiften das Abwasser! Sondermüll
Fäkalien Wird im Klärwerk gereinigt Wofür ist das WC sonst da?
Frittierfett Lagert sich an den Rohren ab Restmüll
Haare Verstopfen Rohrleitungen und führen in

Pumpen zu Verzopfungen!
Restmüll

Hundekot Natürlich ohne Tüte! Wird im Klärwerk
gereinigt

Darf ins WC

Heftpflaster Verstopft Rohrleitungen! Restmüll
Holzkohle Zersetzt sich nicht! Restmüll
Hygienetücher
Küchentücher
Taschentücher

Verstopfen Rohrleitungen und führen in
Pumpen zu Verzopfungen!

Restmüll

Katzenstreu Verstopft Rohrleitungen! Restmüll
Kondome Verstopft Rohrleitungen! Restmüll
Korken Müssen in der Kläranlage mühsam

entfernt werden!
Restmüll

Lacke, Motoröl Vergiften das Abwasser! Sondermüll
Medikamente Vergiften das Abwasser! Sondermüll
Mörtel Vergiftet Abwasser oder gelangt über

Gully in Gewässer!
Bauschutt

Obstschalen Locken Ratten an! Biotonne oder Komposthaufen
Ohrenstäbchen Lassen sich in der Kläranlage nicht

zurückhalten und verschandeln Bäche,
Flüsse, Seen!

Restmüll

Pflanzenmittel Vergiften das Abwasser! Sondermüll
Putzmittel Bitte sparsam verwenden!

Vergiften das Abwasser!
In geringen Mengen dürfen sie natürlich
in den Ausguss.

Rasierklingen Verletzungsgefahr für unser
Kläranlagenpersonal!

Restmüll

Salatdressing Das enthaltene Öl lagert sich an den
Rohrleitungen ab!

Restmüll

Schädlingsbekämpfungsmittel Vergiftet das Abwasser! Sondermüll
Slipeinlagen/Binden/Tampons Leider ein sehr häufiges Problem!

Verstopfen Rohrleitungen, führen zu
Verzopfungen an Pumpen!

Restmüll

Speiseöle aus Haushalten Lagert sich an den Rohrleitungen ab! Restmüll
Speisereste Führen zu Verstopfungen und locken

Ratten an!
Biotonne oder Restmüll, keinesfalls auf
den heimischen Komposthaufen!

Toilettenpapier Im Gegensatz zu Hygiene-, Taschen-
oder Küchentüchern wird
Toilettenpapier in der Kläranlage
gereinigt

Darf natürlich ins WC

Urin Wird in der Kläranlage gereinigt Wofür wäre das WC sonst da?
Windeln Verstopfen Rohrleitungen, führen zu

Verzopfungen an Pumpen!
Restmüll

Zahnseide Muss in der Kläranlage mühsam
entfernt werden und führt außerdem zu
Verzopfungen an Pumpen!

Restmüll

Zigarettenkippen Müssen in der Kläranlage mühsam
entfernt werden und vergiften das
Abwasser!

Restmüll

Ramadama:
Frühjahrsgroßputz im

Gemeindegebiet
Alle Jahre wieder gibt es ein
großes Reinemachen. Am
Samstag, 25.03.2023 war es
wieder soweit. Im Gemeinde-
gebiet Indersdorf wurde sau-
bergemacht.
Weit über 100 freiwillige

Helfer kamen und halfen den
achtlos weggeworfenen Müll
zu sammeln und fachgerecht
zu entsorgen. Mit Müllsäcken
und Müllgreifern bewaffnet,
rückten am vergangenen
Samstag die vielen freiwilli-
gen Helfer der Umweltver-
schmutzung zu Leibe.
Wie in den Jahren zuvor,

beteiligten sich wieder viele
Vereine wie z. B. die Garten-
bauvereine, der Anglerclub,
der Kleintierzuchtverein, die
Royal Rangers, der Bundna-
turschutz sowie zahlreiche
Kinder und Jugendliche, an
der Aktion „Ramadama“.
Wie notwendig der Groß-

putz war, hatten wieder die
Unmengen von Unrat ge-
zeigt, die vor allem imGewer-

begebiet, am Glonnufer und
in den Straßengräben gefun-
den wurden.
Neben der Säuberung soll

die Aktion „Ramadama“ auch
zum Ausdruck bringen, dass
die Natur kein Abfallplatz ist,
sondern eine Lebensgemein-
schaft, die nicht gestört wer-
den soll.
Bürgermeister Franz Obes-

ser bedankte sich bei den
zahlreichen freiwilligen Hel-
fern, die im gesamten Ge-
meindegebiet tätig waren.
Die Freude war besonders
groß, da sich in diesem Jahr
wieder sehr viele Kinder und
Jugendliche an der Aktion be-
teiligt hatten.

Bei allem Arbeitseifer durf-
te natürlich das leibliche
Wohl nicht zu kurz kommen
und so spendierte die Ge-
meindeverwaltung im Fi-
scherheim wieder Leberkäse,
Semmeln und kühle Geträn-
ke.

Unsere Umwelt schützen -
Wasser ist Leben, Wasser ist

unser wichtigstes Gut
Leider hat der Fehlerteufel zugeschlagen!

In unserem Mitteilungsblatt vom April 2023 wollten wir auf die Wichtigkeit des Wassers
hinweisen, denn die Überschrift trifft ist genau auf den Punkt „Wasser ist Leben“ und vor al-
len lebensnotwendig. Die abgedruckte Tabelle, die darauf hinweisen sollte was in das Abwas-
ser darf und was nicht, war leider fehlerhaft bzw. hat sich verschoben.

Hier finden Sie jetzt die richtige/korrigierte Tabelle:

Information aus der Gemeindeverwaltung

Indersdorfer (Online-) Newsletter
Der Markt gibt regelmäßig einen Online-Newsletter heraus. Der Newsletter berichtet über

aktuelle Themen und erscheint im regelmäßigen Turnus.
Um den Newsletter zu erhalten, muss man sich zunächst zu diesem anzumelden. Dies er-

folgt über die gemeindliche Homepage (https://www.markt-indersdorf.de/meta/newsletter-
anmeldung/). Nach der Anmeldung wird eine automatisierte E-Mail versandt, mit der Bitte,
die Anmeldung zu bestätigen.

RADLTOUR
mit Familie

Ihr Fahrradprofi aus Indersdorf

Tel. 0 81 36 / 89 32 03  www.rabl-gmbh.de
Markt Indersdorf  Gewerbestraße 22
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Nachbarschaftshilfe
Ansprechpartner:
Gertraud Spaderna Tel.: 08136/7665 Mobil: 0170/8002922
Brigitta Huber Tel.: 08136/5079

Senioren-Nachmittag der Nachbarschaftshilfe
Unterhaltung bei Kaffee und Kuchen immer am 3. Freitag im
Seniorenwohnstift in der Cyclostr. 3 in Markt Indersdorf An-
sprechpartner: siehe Nachbarschaftshilfe

Seniorenrunde 60 +
Unterhaltung mit unterschiedlichen Vorträgen und Themen
jeweils um 14:00 Uhr am letzten Samstag imMonat im Pfarr-
heim Indersdorf, Wasserturmweg 10 in Markt Indersdorf.
Ansprechpartner:
Gabi Singer Tel.: 08136/9410

Seniorensport
Beim TSV Indersdorf
Ansprechpartner:
Bernhard Wetzstein Tel.: 08136/5521

Gesundheit und geistige Fitness
Generation Halbzeit
VHS-Indersdorf Kulturkreis e.V. Tel. 08136-938835

Kostenlose Benutzung der Boulebahn für interessierte Bürger
und Boulespieler
die Bahn befindet sich hinter dem Sportgelände Boulekugeln
müssen selbst mitgebracht werden.
Ansprechpartner:
Hermann Krusch Tel.: 08136/1378

Auskunft bei Sozialen Angelegenheiten
Bürgerbüro im Rathaus in Markt Indersdorf Zi.-Nr.:E08

Freiwilliges Engagement in der Gemeinde Markt Indersdorf
Haben Sie Lust sich ehrenamtlich zu engagieren? Freiwilliges
Engagement bedeutet nicht nur Hilfe für andere, sondern
auch persönliche Weiterentwicklung und Zufriedenheit
Ansprechpartner: Bürgerbüro Tel.. 08136/934-150

RotKreuzShop Markt Indersdorf
Gutes aus 2. Hand Tel.: 08131/36630

Seniorenfachberatung im Landratsamt Dachau
Die Seniorenfachberatung ist Ansprechpartner für Senio-

ren und Angehörige im Landkreis Dachau und bietet Infor-
mationen und Beratung zu allen Fragen des Älterwerdens.
Tel.: 08131/74-347 oder 74-464

Pflegeberatung des Pflegestützpunkts Dachau
Der Pflegestützpunkt ist Lotse, Wegweiser, Berater und Be-
gleiter durch die komplexen Systeme des Pflege-, Sozial- und
Gesundheitsbereiches. Er bietet wohnortnahe, neutrale, un-
abhängige und kostenfreie Beratung aus einer Hand.
Tel.: 08131/9995137 oder 9995138

Tagesstätte für Psychisch Erkrankte oder gefährdete Personen
Maria Gschwendter Haus in Markt Indersdorf, am Bahnhof 2
Tel.: 08136/12900
Öffnungszeiten Montag bis Mittwoch von 08:00 - 16:00 Uhr

Aktuelle Veranstaltungen für Senioren/Seniorinnen
Treffen „Runder Tisch Senioren“ 06.06., 10.00 Uhr
Rathaus Indesdorf
60plus Pfarrheim Indersdorf 24.06., 14.00 Uhr
60plus Pfarrheim Indersdorf 29.07., 14.00 Uhr

Hilfe und Ansprechpartner für Seniorinnen

und Senioren

„Helfen kennt keine Konfes-
sion - Suchen Sie Hilfe? - oder
wollen Sie helfen?

Nachbarschaftshilfe, was ist
das?

Der Wunsch vieler Men-
schen ist es, so lange wie
möglich selbstständig und
selbstbestimmt in den eige-
nen vier Wänden leben zu
können. Man kennt es aus
der Kindheit, einer Zeit in der
es für einen Großteil der Bür-
ger selbstverständlich war
sich gegenseitig zu helfen. So
eine Aufgabe darf aber nicht
nur auf zwei Schultern las-
ten, sondern kann nur mit
guten Helfern gelingen. Ein
Großteil der Hilfe ist ehren-
amtliches Engagement und
damit kostenfrei.
In und um Markt Inders-

dorf gibt es viele ältere Men-
schen, aber auch Jüngere,mit
und ohne Behinderung, die
für Zuwendungen dankbar
sind, oder eine Aufgabe dan-
kend übernehmen.
Wo bekomme ich Unter-

stützung, die meinen Bedürf-
nissen entspricht, wenn ich
in eine besondere Lebenssi-
tuation komme? Diese Frage
bewegt ältere als auch jünge-
re Menschen. Um diesen er-
höhten Betreuungsaufwand
gewährleisten zu können,
bieten wir in vielfältigen Si-
tuationen unsere Hilfeleis-
tungen an:
Hilfe beim Ausfüllen von An-
trägen und Formularen -
Fahr- und Begleitdienst zu Be-
hörden, Ärzten (Fachärzten) -
Unterstützung und Erledi-
gung von Einkäufen
Wollen Sie auch helfen?
Wenn Ihr Interesse ge-

weckt wurde, als Fahrer, Hel-
fer bei der Nachbarschaftshil-
fe zu fungieren, wenden Sie
sich bitte an:
Seniorenbeauftragte der

Gemeinde Markt Indersdorf
Gertraud Spaderna Tel.
08136-7665
Nachbarschaftshilfe Birgit-

ta Huber Tel. 08136-5079
Stellv. Seniorenbeauftragte

und Gemeinderätin Monika
Geisenhofer Tel. 08136-
102900
Bürgerbüro imRathaus Tel.

08136-934-151

Nachbarschaftshilfe -

Hinsehen! Nicht

wegsehen! Handeln!

Das Fundbüro meldet

Fundsache, Fundzeit, Fundort

Rotes Fahrrad der Marke Adler, 01.12.2022, Lärchenweg 3

Damenrad Hercules, 23.12.2022, Arnbacher Straße 23-25

Herrenrad Ghost Powerkia 24, 23.12.2022, zwischen Marold-
straße und Rothbachstraße

Apple Airpods, 01.01.2023, Greta-Fischer-Weg

Samsung Smartphone schwarz, 19.02.2023, Sparkassenplatz

Ring, 28.02.2023, Spielplatz beim Kindergarten Niederroth

Goldene Halskette, 02.03.2023, Jahnstraße

Apple iPhone schwarz, 22.03.2023 S-Bahn Linie S2

Lesebrille, 29.03.2023, Sparkasse Markt Indersdorf

Graue Baumwollmütze, 03.04.2023, vor der Tiefgarage am
Marktplatz

E-Zigarette, 07.04.2023, Edeka in Markt Indersdorf

Beige Wollmütze, 08.04.2023, bei der Post/Spielwelt

Sonnenbrille, 13.04.2023

Apple iPhone weiß, 21.04.2023, Straße angrenzend zur Mit-
telschule

Diverse Schlüssel

Genauer Auskünfte über die Fundsachen erhalten Sie im
Bürgerbüro Markt Indersdorf, Tel. 08136/934-150 oder 151

Mit:
- Clown Rudolfo (12 – 16 Uhr)

- Kostenloses Kinderschminken
vor dem Rathaus (12 – 16 Uhr)

- Bilderausstellung des Malkreises im Rathaus

Zu diesemMarkt haben sich zahlreiche Aussteller
angemeldet.

Zusätzlich findet ein Flohmarkt am Angerweg statt.

Wir freuen uns auf
Ihr Kommen!

Rund um den Markt

Informationen, News und Aktuelles nicht nur aus der Gemein-
deverwaltung, sondern rund um die Gemeinde Markt Inders-
dorf finden Sie auch auf der Homepage der Gemeindeverwal-
tung www.markt-indersdorf.de

Schauen Sie doch einmal vorbei!
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Aus der Gemeinde

Sitzungstermine
für Juni und Juli 2023

Marktgemeinderat:
Mittwoch, 28.06.2023
Mittwoch, 26.07.2023

Bauausschuss:
Montag, 19.06.2023
Montag, 24.07.2023

Im August finden keine Sit-
zungen statt.

Protokolle im Internet

Hinweis: Die Protokolle der
öffentlichen Sitzungen des
Marktgemeinderates, die aus
daten-schutzrechtlichen
Gründen allerdings nur aus-
zugsweise wiedergegeben
sind, können Sie auch auf der
Homepage der Gemeindever-
waltung unter der Rubrik
„Kommunalpoli-tik/Informa-
tionsportal Sitzungen/Bürge-
rinfoportal“ nachlesen. Hier-
bei handelt es sich jeweils um
Vorab-Berichte aus den ent-
sprechenden Sitzungsnieder-
schriften. Die auszugsweise
Veröffentli-chung aus den
Niederschriften erfolgt unter
Vorbehalt der Genehmigung
des Marktgemeindera-tes in
der jeweils darauf folgenden
Sitzung! Wichtige Beschlüsse
aus den vergangenen Markt-
gemeinderatssitzungen wer-
den aber auch im gemeindli-
chen Mitteilungsblatt be-
kannt gegeben!

Eine Bitte

Die Gemeindekasse bittet
alle Zahlungspflichtigen, die
eine Einzugsermächtigung
erteilt haben, der Gemeinde-
verwaltung alle Änderungen
der Bankverbindung oder der
Kontonummer umge-hend
mitzuteilen.

Rathaus
Terminvereinbarung

Um die Wartezeit im Rat-
haus zu verkürzen, bitten wir
Sie einen Terminmit dem zu-
ständigen Sachbearbeiter zu
vereinbaren. Telefonisch un-
ter 08136/934-0 oder direkt
mit dem Ansprechpartner
aus der Fachabteilung,
www.markt-indersdorf.de/
rathaus-politik/ansprechpart-
ner/

Online-Terminvereinbarung
im Bürgerbüro

Termine für das Bürgerbü-
ro können Sie auch gerne on-
line vereinbaren,
www.markt-indersdorf.de/
rathaus-politik/online-ter-
minvereinbarung/

Der Förderverein der Mittelschule

Markt Indersdorf e.V. braucht Ihre

Unterstützung

Viele Kinder und Jugendliche
aus dem Landkreis gehen auf
die Mittelschule Markt In-
dersdorf. Der Förderverein
der Mittelschule Markt In-
dersdorf e.V. ist eine wichtige
Stütze unseres Schullebens,
dessen vordringlicheAufgabe
es ist, die pädagogische Ar-
beit der Schule zu unterstüt-
zen. Wir kümmern uns um
die finanzielle Unterstützung
einzelner Schülerinnen und
Schüler, um die Möglichkeit
gemeinsam an Veranstaltun-
gen und Schulprojekten teil-
nehmen zu können, Gleich-
berechtigung und die Aktivi-
täten zur Berufsorientierung.
Wir sind Hauptförderer des
Berufsorientierungskonzep-
tes (Schulwerker, Betriebser-
kundungen, Bauwochen, Be-
werberrundlauf und vieles

mehr). ImHerbst 2023 stehen
wieder dieWahlen des neuen
Vorstands an. Wir suchen
dringend aktive Mitglieder,
die uns bei der Vorstandsar-
beit ab Herbst 2023 unter-
stützen.
Die Schule ist ein wichtiger

Lern- und Entwicklungsort.
Schülerinnen und Schüler
verbringen einen Großteil ih-
rer Zeit auf dem Schulgelän-
de - eine prägende Zeit ihres
Lebens. Als Förderverein
möchten wir gemeinsam da-
für sorgen, die Schule zu ei-
nemOrt der Gemeinschaft zu
machen und die Zusammen-
arbeit von Schülerinnen und
Schülern, Lehrkräften und El-
tern zu stärken. Weitere In-
fos & Kontakt über (E-Mail):
foerderverein@msinders-
dorf.de

Büchermarkt des Heimatvereins war

ein großer Erfolg

onstafeln zum
Büchermarkt
aufgestellt, so-
wie techni-
sches Gerät
zum Trans-
port der Bü-
cher vor Ort
zur Verfü-
gung gestellt.

Der Getränkemarkt Lerchl
stellte die Tische, auf denen
die Bücherkisten standen
und die Getränke für die Mit-
arbeitenden des Büchermark-
tes kostenlos zur Verfügung.
Alle Bücher, die am Bücher-
markt zu Preisen zwischen
1,50 € und 4 € verkauft wur-
den, waren Spenden von
großzügigen Bürgerinnen
und Bürgern, sowie dem
Buchvertrieb Blank aus Vier-
kirchen Der Büchermarkt er-
zielte einen guten Erlös der
vom Heimatverein Inders-
dorf für den Erhalt des Augus-
tiner Chorherren Museums
eingesetzt wird. Der Abbau
am Sonntagnachmittag ging
dank der vielen verkauften
Bücher und der tatkräftigen
Unterstützenden zügig vo-
ran. Auch an den Bücher-
markt im nächsten Jahr wur-
de schon gedacht, die Annah-
me von neuen Bücherspen-
den findet zwischen
12.10.2023 und 07.12.2023
immer am Donnerstag zwi-
schen 14 und 16.30 Uhr am
Marienplatz 10,Markt Inders-
dorf (hinter Bäckerei Korn-
probst) statt. Der Heimatver-
ein Indersdorf bedankt sich
bei allen, die mit ihrer Unter-
stützung zum Gelingen des
Büchermarktes beigetragen
haben.

Der große Büchermarkt des
Heimatvereins Indersdorf
fand in diesem Jahr wieder
traditionell am Wochenende
vor Ostern statt. Trotz des
wechselhaften Wetters ka-
men viele Besucher und Besu-
cherinnen in dieMittelschule
Markt Indersdorf. Die Aus-
wahl an Büchern war wieder
sehr groß und es wurde mit
Begeisterung in den Boxen
gesucht und gestöbert. Bei
Kaffee und leckeren, selbstge-
backenen Kuchen, der Büche-
rei Markt Indersdorf, konnte
man sich zwischen der Suche
stärken und schon in das ein
oder andere Buch hineinle-
sen. Schon am Freitag wurde
der Büchermarkt von vielen
ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfern, darunter viele
Vereinsmitglieder und Asyl-
bewerber, aufgebaut. Die Bü-
chermussten aus den kosten-
los zur Verfügung gestellten
Lagerräumen im Haus der
ehemaligen Klosterbäckerei
Pest und der Halle von Josef
Schlatterer zur Mittelschule
transportiert werden. Beim
Transport wurde der Heimat-
verein vom Bauhof der
Marktgemeinde und Josef
Schlatterer unterstützt. Der
Bauhof hat ebenfalls bei der
Organisation tatkräftig unter-
stützt und z. B. die Informati-

Erfolgreicher Smartphonekurs

Das Angebot von Gudrun Ne-
gele, für Senioren in der Ge-
meinde Markt Indersdorf ei-
nen kostenlosen Smartpho-
nekurs in drei Teilen abzu-
halten, wurde erfolgreich an-
genommen und war bereits
nach kurzer Zeit - u.a. mit Un-
terstützung von Hermann
Krusch, Mitglied Landkreis
Seniorenbeirat Dachau und
Organisator des Runden Ti-
sches Seniorenarbeit in In-
dersdorf - ausgebucht. Bür-
germeister Franz Obesser,
Markt Indersdorf, stellte den
kleinen Sitzungssaal des Rat-
hauses am Marktplatz zur
Verfügung und ließ es sich
nicht nehmen, die Teilneh-
mer persönlich zu begrüßen.
Sabine Regel übernahm die
Organisation und versorgte
die Anwesenden während
der Schulungen mit Kaffee.
In insgesamt neun Stunden

hat Gundrun Negele die Hin-
tergründe und Zusammen-
hänge zu den Themen
„Grundlagen“, „Rund um
Apps“ und „Sicherheit“ den
Teilnehmern in einfachen
Worten anschaulich näherge-

bracht. Vorkenntnisse im
Umgang mit dem Smartpho-
ne waren Voraussetzung.
„Mein Sohn hat mir das

Smartphone zwar eingerich-
tet, aber die Zusammenhän-
ge habe ich erst jetzt, dank
der Vorträge von FrauNegele,
verstanden“ sagte einer der
Teilnehmer dankbar nach
dem Kurs und stand damit
nicht allein da.
Alle Teilnehmer erhielten

nach dem jeweiligen Schu-
lungstag die vollständigen
Unterlagen der Präsentation
per E-Mail zugeschickt. So ha-
ben sie die Möglichkeit, das
Gelernte noch besser zu ver-
innerlichen und ihnen steht
bei Bedarf immer ein Nach-
schlagewerk zur Verfügung.
Wegen des starken Interes-

ses findet ein zweiter Kurs be-
reits im Mai, nochmals in
Markt Indersdorf, statt. Da
dieser Kurs ebenfalls schon
ausgebucht ist, können sich
weitere Interessenten nur für
einen Kurs imHerbst in einer
anderen Gemeinde, welche
noch nicht feststeht, vormer-
ken lassen.

Ihre Physiotherapiepraxis in Markt Indersdorf
Unseren Patienten bieten wir ein vielseitiges Spektrum der
Physiotherapie und ganzheitlich orientierte Behandlungen.

Unsere Leistungen:
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• KG-ZNS
• Manuelle Lymphdrainage
• Personal Training
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• Kiefergelenksbehandlung
• Physikalische Therapie
• Physikalische Anwendungen
• Klassische Massage
• Wellnessmassage

>>Massagegutscheine bei uns in der Praxis erhältlich <<
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Joyce Agyemang staatlich geprüfte Physiotherapeutin

Termine: nur nach telefonischer Vereinbarung.

Zugelassen bei allen gesetzlichen
Krankenkassen und für Privatbehandlungen.

Kontaktdaten:
Freisinger Str. 2 | 85229 Markt Indersdorf
(08136) 806 455 | info@joyfit-physio.de
www.joyfit-physio.de
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Farbenfrohe Aquarelle im Indersdorfer Rathaus
Die Mitglieder des Indersdorfer
Malkreis stellen seit kurzem im
Rathausfoyer ihre Werke aus,
um so etwas frühlingshafte Farbe
in das Verwaltungsgebäude zu
bringen. Zunächst werden Bilder
von Renate Schilcher, Monika
Huber, Peter Wolf und Norbert
Lotter den Besuchern zum Be-
wundern geboten. Salzburg, Ott-
marshart, Amsterdam und die
Blutenburg sind die Motive die-
ser Künstler. Mit der Kunst des
Aquarells gelingt es dem Farben-
spiel der Natur ge-
recht zu werden, mal
zart, Ton in Ton, trans-
parent oder aber auch
zugleich intensiv in
der Farbfülle zu ma-
len, all das ist möglich.
So werden Landschaf-
ten und Urlaubserin-
nerungen gezeigt und
festgehalten. Dem-
nächst werden Bilder
von Heinz Mahrla, Ro-
bert Stocker, Elke
Ilgner, MarianneWan-

ninger und Mathilde Kittel zu se-
hen sein. So wurde von den Mit-
gliedern die Villa Stuck, das Bild-
nis eines Fußballtrainers ebenso
als Motiv gewählt wie Blumen-
und Frühlingslandschaft, egal ob
groß- oder kleinformatig. Am
Marktsonntag, 04.06. werden alle
Mitglieder des Malkreis das ge-
samte Foyer des Rathauses für ei-
ne große Gemäldeausstellung in
der Zeit von 10.00 bis 18.00 Uhr
nutzen und sich des Marktbesu-
chern präsentieren.

JUNI BIS AUGUST 2023

VERANSTALTUNGEN MARKT INDERSDORF

2. Juni • Schützenverein „Eichenlaub“ Niederroth, Sirenenfrei-
tag, Treffpunkt: Schützenheim Niederroth, Beginn:
18:00 Uhr

5. Juni • Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kemmoden-Petershau-
sen, Ökumenisches Friedensgebet, Treffpunkt: Markt-
kirche Indersdorf, Beginn: 19:30 Uhr

11. Juni • Golfpark Gut Häusern, Einsteigerkurs - Golfeinstieg
leicht gemacht - Anmeldung erfoderlich, Treffpunkt:
Golfpark Gut Häusern, Beginn: 10:00 Uhr

15. Juni • vhs Indersdorfer Kulturkreis e.V., Lesung von Alfred
Riepertinger, Treffpunkt: Café Seidl, Beginn: 19:00 Uhr

18. Juni • Golfpark Gut Häusern, Schnuppertag - Golfspielen für
Anfänger, Treffpunkt: Golfpark Gut Häusern, Beginn:
12:00 Uhr

23. Juni • Golfpark Gut Häusern, 2. Golf Macher Cup fürs Hand-
werk, Treffpunkt: Golfpark GutHäusern, Beginn: 10:30
Uhr

24. Juni • Heimatverein Indersdorf e.V., Repair-Café, Treffpunkt:
Seminarraum der VHS Indersdorf, Beginn: 14:00 Uhr

• Pfarrverband Indersdorf, Seniorennachmittag
„60plus“, Treffpunkt: Pfarrheim Markt Indersdorf, Be-
ginn: 14:00 Uhr

25. Juni • Golfpark Gut Häusern, Einsteigerkurs - Golfeinstieg
leicht gemacht - Anmeldung erfoderlich, Treffpunkt:
Golfpark Gut Häusern, Beginn: 14:00 Uhr

30. Juni • VdK OV Indersdorf, Besuch im Biergarten, Treffpunkt:
Gasthaus Doll, Beginn: Uhr

3. Juli • Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kemmoden-Petershau-
sen, Ökumenisches Friedensgebet, Treffpunkt: Markt-
kirche Indersdorf, Beginn: 19:30 Uhr

7. Juli • Schützenverein „Eichenlaub“ Niederroth, Sirenenfrei-
tag, Treffpunkt: Schützenheim Niederroth, Beginn:
18:00 Uhr

8. Juli • Golfpark Gut Häusern, Schnuppertag - Golfspielen für
Anfänger, Treffpunkt: Golfpark Gut Häusern, Beginn:
14:00 Uhr

12. Juli • Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kemmoden-Petershau-
sen, Taize-Andacht, Treffpunkt: Jochen-Klepper-Haus,
Beginn: 19:30 Uhr

16. Juli • Golfpark Gut Häusern, Einsteigerkurs - Golfeinstieg
leicht gemacht - Anmeldung erfoderlich, Treffpunkt:
Golfpark Gut Häusern, Beginn: 10:00 Uhr

28. Juli • VdK OV Indersdorf, Jahresausflug, Treffpunkt: Park-
platz Grund- undMittelschule, Beginn: 07:00 Uhr

29. Juli • Heimatverein Indersdorf e.V., Repair-Café, Treffpunkt:
Seminarraum der VHS Indersdorf, Beginn: 14:00 Uhr

• Pfarrverband Indersdorf, Seniorennachmittag
„60plus“, Treffpunkt: Pfarrheim Markt Indersdorf, Be-
ginn: 14:00 Uhr

30. Juli • Golfpark Gut Häusern, Einsteigerkurs - Golfeinstieg
leicht gemacht - Anmeldung erfoderlich, Treffpunkt:
Golfpark Gut Häusern, Beginn: 11:00 Uhr

3. Aug. • Reiterhof Brand, Dressur- und Springturnier, Treff-
punkt: Reiterhof Brand, Beginn: 09:00 Uhr

4. Aug. • Reiterhof Brand, Dressur- und Springturnier, Treff-
punkt: Reiterhof Brand, Beginn: 09:00 Uhr

5. Aug. • Schützenverein „Eichenlaub“ Niederroth, Grillfest,
Treffpunkt: Schützenheim Niederroth

• Reiterhof Brand, Dressur- und Springturnier, Treff-
punkt: Reiterhof Brand, Beginn: 09:00 Uhr

• Golfpark Gut Häusern, Schnuppertag - Golfspielen für
Anfänger, Treffpunkt: Golfpark Gut Häusern, Beginn:
10:00 Uhr

• SG Indersdorf e.V., Indersdorfer Straßenlauf, Treff-
punkt: Marktplatz, Markt Indersdorf

5./6. Aug. • Marktfest in Markt Indersdorf

6. Aug. • Reiterhof Brand, Dressur- und Springturnier, Treff-
punkt: Reiterhof Brand, Beginn: 09:00 Uhr

7. Aug. • Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kemmoden-Petershau-
sen, Ökumenisches Friedensgebet, Treffpunkt: Markt-
kirche Indersdorf, Beginn: 19:30 Uhr
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VOLKSHOCHSCHULE INDERSDORFER KULTURKREIS
Veranstaltungen der nächsten Wochen

Facetten, wobei sie mit ihrer
charismatischen Ausstrah-
lung ihr Umfeld in Bann
zieht: Leidenschaft, Tiefgrün-
digkeit,Wohlstand, Loyalität,
Sinnlichkeit und Demut prä-
gen die Szenerie ebenso wie
Kälte, Oberflächlichkeit,
Krankheit, Abtrünnigkeit
und falscher Stolz. Eine Oper,
die das Publikum bewegt und
Fragen aufwirft. Nicht zuletzt
danach, wo der richtige Pfad
überhaupt verläuft?

Giuseppe Verdis Oper „La
Traviata“ heute zu den welt-
weit meistgespielten und be-
liebtesten Bühnenerlebnis-
sen der Opernwelt. Übersetzt
heißt der Titel: Die vom Weg
Abgekommene. Gemeint ist
damit die in Paris lebende
Violetta. Sie ist die Hauptfi-
gur dieser im Jahr 1853 in Ve-
nedig uraufgeführten und an-
fänglich floppenden Oper.
Die Traviata durchlebt das
Menschsein in nahezu allen

Jahren, 16.06.23, 15:00-17:30
Uhr
231-53114 Mobile/ Wind-

spiel/ Klangrohr/ Girlanden -
ganz natürlich für Kinder von
ca. 6 - 10 Jahren, 16.06.23,
15:00-17:30 Uhr, 2x

Kreatives

231-53021 Tschüss UFO´s -
unfertige Projekte gemein-
sam beenden, 20.06.23,
16:00-18:00 Uhr, 3x
231-53053 „Lust auf Stoff“

Ein Nähkurs für Erwachsene,
auch für Anfänger, 10.06.23,
10:00-16:00 Uhr
231-53123 Töpfern für Er-

wachsene, 13.06.23, 20:00-
22:00 Uhr, 2x
231-53124 Töpfern für Er-

wachsene, 20.06.23, 20:00-
22:00 Uhr, 2x
231-53284 Brotbackform

aus Holz, 17.06.23, 14:00-
16:00 Uhr
31-53600 Naturkosmetik

selbst gemacht, 07.07.23,
16:00-19:00 Uhr

Musik

Wer gerne einMusikinstru-
ment, z.B. Zither, Klavier,
Keyboard, Flöte oder Hack-
brett lernen möchte, ist bei
uns jederzeit herzlich will-
kommen.

Einzelveranstaltungen

Oper auf Rädern: La Travia-
ta, Freitag, 30.06.23, 20 Uhr,
Marienplatz 1-3 vor dem Mu-
seum

Die gemeinnützige Interna-
tionale Stiftung zur Foerde-
rung von Kultur und Zivilisa-
tion, München lädt ein zu ei-
ner Opernaufführung im
Freien am Freitag, den
30.06.23 um 20:00 Uhr in
Markt Indersdorf. Die Auffüh-
rung findet statt in Kooperati-
on und mit Unterstützung
der vhs Indersdorfer Kultur-
kreis, Bürgerstiftung Markt
Indersdorf und der Sparkasse
Dachau. Bei schlechtem Wet-
ter findet das Konzert im Ba-
rocksaal der Realschule statt.
Die Aufführung dauert ca. 1,5
Stunden und ist für alle kos-
tenlos; Spenden sind will-
kommen.

La Traviata:
Immer auf dem richtigen

Pfad unterwegs? Mit ihren
spektakulären Melodien und
ihrem zutiefst menschlichen
Handlungsgeschehen zählt

21:00 Uhr
231-43500 Braukurs und

Einführung in das Brauwe-
sen, 17.06.23, 09:00-16:00
Uhr
231-43501 Braukurs und

Einführung in das Brauwe-
sen, 08.07.23, 09:00-16:00
Uhr

Gesundheits- und Fitnesskurse

231-44117Y Yoga für
Schwangere, 12.06.23, 19:00-
20:30 Uhr, 5x
231-44118ZDie starke Basis

- Yoga für den Beckenboden,
22.06.23, 19:00-20:30 Uhr, 5x
231-44119Z Kundalini Yoga

für Anfänger und leicht Ge-
übte, 14.06.23, 19:00-20:30
Uhr, 5x
231-44143Z Hatha Yoga,

12.06.23, 18:00-19:15, 8x
231-44453X Yoga trifft Ent-

spannung, 10.07.23, 18:00-
19:30 Uhr, 3x
231-44461 Sommer-Sonne-

Wende, 24.06.23, 14:00-18:00
Uhr, 1x
231-44472 Resilienz NOW!

Herausforderungen gelassen
meistern, 12.06.23, 18:00-
21:00 Uhr, 1x
231-45228X Rehabilitations-
Gymnastik 50 +, 13.06.23,
08:30-09:30 Uhr, 5x
231-45231Z Pilates für alle

Altersstufen, 12.06.23, 16:30-
17:30 Uhr, 5x
231-45318 Slackline- Will-

kommen in der Welt der Ba-
lance, 23.06.23, 15:00-17:00
Uhr, 1x
231-47033A Golfschnup-

perkurs für Erwachsene,
10.06.23, 15:00-17:00 Uhr, 1x

Weiterhin besteht unsere
Kooperationmit dem Fitness-
club Mexxfit, die es uns er-
möglicht, dort viele verschie-
dene Kurse anzubieten.

Kinderkurse

231-40014 Kräuterführung
für Kinder von 6-10 Jahren,
30.06.23, 16:00-18:00 Uhr
231-44485 Entspannungs-

kurs für Kinder von 5 - 10 Jah-
ren, 04.07.23, 18:00-18:45
Uhr, 4x
231-46341 Inlineskate Auf-

baukurs für Kinder, 13.07.23,
15:30-17:30 Uhr
231-48002 Traditionelles

Bogenschießen in der Natur
für Jugendliche (von 12-16
Jahren), 16.06.23, 14:30-15:45
Uhr, 3x
231-53055 „Farbe - Pflanze -

Papier“ Ein kreativerMalkurs
mit der Natur für Kinder ab 8

Hier finden Sie einen Auszug
aus dem aktuellen Programm
der Volkshochschule Inders-
dorfer Kulturkreis. Vor Ort
können Sie sich am Montag;
Dienstag, Mittwoch und Frei-
tag von 9:00 - 12:00 Uhr und
donnerstags von 15:00 - 18:30
Uhr, telefonisch unter 08136/
938835 oder im Internet un-
ter www.vhs-Indersdorf.de
über unser Programm infor-
mieren und für Kurse anmel-
den.

Führungen, Vorträge und Ex-
kursionen
231-10141 Dachau: Künst-

lerstadt & Gemäldegalerie,
18.06.23, 14:00-16:00 Uhr
231-10156 Die Wittelsba-

cher Grüfte, 08.07.23, 13:00-
14:30 Uhr
231-11032Z Fahrsicher-

heits- und Geschicklichkeits-
training, 08.07.23, 14:00 -
17:00 Uhr
231-11034 Fahrradtour:

Brauerei-Tour Kühbach,
01.07.23, 10:00 - 16:00 Uhr
231-12101 Lesung von Al-

fred Riepertinger, 15.06.23,
19:00-21:00 Uhr
231-14202 Alpakawande-

rung „Auszeit“ - über Stock
und Stein, 16.06.23, 18:00-
20:00 Uhr
231-16228 Lass dich nicht

vereinnahmen, 21.06.23,
19:30-21:00 Uhr
231-16229 Narzissmus hat

viele Gesichter, 28.06.23,
19:30-21:00 Uhr
231-16230 Selbstbewusst-

sein stärken - Das Fundament
für Glück und Erfolg im Le-
ben, 12.07.23, 19:30-21:00
Uhr
231-40016 Spaziergang zu

den Heilern am Wegesrand,
13.06.23, 15:30-17:30 Uhr
231-40030 Johannikräuter,
17.06.23, 14:00-16:00 Uhr
231-40036Z Mit Wasser das

Leben positiv beeinflussen,
21.06.23, 19:00-20:30 Uhr

Sprachkurse

Für Sprachinteressierte bie-
ten wir wieder eine große
Auswahl an Englisch- und Ita-
lienischkursen; hier können
Sie auch während des Semes-
ters einsteigen

Kochkurse

232-43017 Singapur Nonya-
Kitchen, 21.06.23, 18:00-
21:00 Uhr
231-43018 Vietnam II -

neue Rezepte der zauberhaf-
ten Vielfalt, 05.07.23, 18:00-

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

www.esb.de

Gas, Ökostrom und Wärme
von Energie Südbayern.
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Aaron

Über die Ankunft Ihres ersten Sohnes freuen
sich Elisa Ki-Nazari und Petar Ki: Aaron kam in
Pfaffenhofen an der Ilm zur Welt. Bei der Geburt
wog der Bub 3590 Gramm und war 53 Zentimeter
groß.

Lorena Emilie Edeltraud

Manuela und Herbert Forche freuen sich über
die Geburt ihrer zweiten Tochter. Lorena erblickte
am 22.04.2023 in München das Licht der Welt. Die
Kleine wog bei der Geburt 3000 Gramm und war
50 Zentimeter groß. Die 3-jährige Schwester Ella
hat ihre Schwester schon fest insHerz geschlossen.

Florian

Gut behütet ist hier der kleine Florian, dessen El-
tern Cornelia und Andreas Brummer sich riesig
über den Nachwuchs freuen. Der Bub kam am
10.04.2023 in München Schwabing zur Welt und
war bei seiner Geburt 52 Zentimeter groß bei ei-
nem Gewicht von 3.400 Gramm. Das Nesthäkchen
hat zwei große Geschwister, nämlich Leonhard (8
Jahre) und Magdalena (5 Jahre), die gut auf ihren
Bruder aufpassen werden.

Herzlich willkommen

10 Jahre Indersdorfer Hörpfade
ert, nachdem die Alte mehr-
fach gebrochen war, und mit
einer kleinen Anpflanzung
gestaltet. Allerdings steht
nunmehr der Name „Otto
von Indersdorf“ statt „Un-
deo“ dort.Wie kam es zur Na-
mensänderung? Wer waren
Undeo und Otto?

Zum Hörpfad: https://
www.vhs-indersdorf.de/pro-
gramm/specials/hoerpfade/
kurs/34-Undeo-Otto/PFADE-
34#inhalt

gramm/specials/spazierwege/
)
2022 konnten die Tafeln an

den Stationen und die Plaka-
te für die Wanderwege am
Rathaus, dem Schneider-
turm/vhs und dem Bahnhof
finanziert durch die Marktge-
meinde aufgestellt werden.
Inzwischen sind es mit dem
neuesten Hörpfad „Undeo
oder Otto - zu wem gehört
das Wappen?“ schon 34 Au-
dios und der Nächste zur neu-
en Skulpturengruppe am Un-
teren Markt ist schon in Ar-
beit. Das Team freut sich auf
neue Ideen und Teilnehmer.
Haben Sie Lust, mitzuma-
chen oder selbst einen Hör-
pfad zu erstellen? Wir treffen
uns nach individueller Ab-
sprache. Melden Sie sich bei
Interesse in der Geschäftsstel-
le oder per Mail an kon-
takt(at)vhs-indersdorf.de.

Hörpfad „Undeo oder Otto - zu
wem gehört das Wappen?“

Unterhalb der Marktkirche
St. Bartholomäus in Inders-
dorf, kurz vor der Glonnka-
pelle, gab es seit den 1980iger
Jahren unter Bürgermeister
Hans Strixner eine Keramik-
tafel mit einem Wappen. Es
zeigte zwei Löwen, den Na-
men „Undeo“ und die Jahres-
zahl 1130. 2020 wurde die Ta-
fel vom Verschönerungsver-
ein Markt Indersdorf erneu-

hört werden können. Insge-
samt sind inzwischen 46
bayerische Volkshochschu-
len mit ihren Hörpfaden auf
der Klingenden Landkarte
vertreten, darunter auch
Bergkirchen, Schwabhausen,
Altomünster, Petershausen,
Dachau und Großberghofen.
Angefangen hat alles in In-

dersdorf mit einem kurzen
Hörpfad zum Schneiderturm
und einem schon etwas län-
gerem Audio zum Marien-
brunnen. Nach und nach ka-
men immer mehr Hörpfade
aus den zur Marktgemeinde
gehöhrenden Ortsteilen hin-
zu, von der Brunnenkapelle
Wagenried über das Freibad
Ainhofen, Straßbach, Nieder-
roth bis Westerholzhausen,
um nur einige zu nennen.
Einige Teilnehmer sind in-

zwischen aus beruflichen
oder privaten Gründen aus-
gestiegen und manch Neuer
hinzugekommen. So ist 2015
Anita Peters ins Team einge-
stiegen - sie übernahm die
EDV-technische Umsetzung
wie die Internetseite der Hör-
pfade auf der Homepage der
vhs Indersdorf (https://
www.vhs-indersdorf.de/pro-
gramm/specials/hoerpfade/).
Ergänzt wurden die Inders-
dorfer Hörpfade durch den
Wanderwegflyer der Frauen
Union OV Indersdorf im
Frühjahr 2017 (https://
www.vhs-indersdorf.de/pro-

2013 hat eine kleine Gruppe
interessierter Bürger und
Bürgerinnen das Projekt „In-
dersdorfer Hörpfade“ begon-
nen, um Audios zu interes-
santen Orten und Geschich-
ten unserer Gemeinde zu er-
stellen. Die ersten ehrenamt-
lich tätigen Teilnehmer und
Teilnehmerinnen waren ne-
ben Edith Mayr, damals Mit-
arbeiterin bei der vhs Inders-
dorfer Kulturkreis e.V., noch
Christel Böller, Wilma Wie-
scher, Brigitte Wintersber-
ger, Jürgen Haß, Andreas Gei-
er, Gisbert Köhler sowie Da-
niela und Roland Schnee-
wind.
Die Hörpfade sind ein ge-

meinsames Projekt von BR,
bvv (Bayerischer Volkshoch-
schulverband) und der Stif-
tung Zuhören. 2013 gab es ei-
ne Schulung durch den BR.
Wie Frau Schönicke vom
Bayerischen Rundfunkt be-
richtet, entstand 2011 im
Rahmen eines Pilotprojektes
mit der vhs Oberhaching der
erste Hörpfad und Ende 2013
ging schließlich die Klingen-
de Landkarte online. 2014
wurden die Hörpfade mit
dem DIE-Preis für Innovation
in der Erwachsenenbildung
(DIE - Deutsches Institut für
Erwachsenenbildung) ausge-
zeichnet. Mittlerweile sind
im Projekt mehr als 360 Au-
dios entstanden, die auf der
Klingenden Landkarte ange-

Aus der Winterpause zurück!

Eine Bank macht sich wieder
auf den Weg und wandert
durch das Gemeindegebiet!
Auf Anregung vom 1. Bür-

germeister Franz Obesser ha-
ben Schüler der Mittelschule
Markt Indersdorf gemeinsam
mit Stefan Allmann im Rah-
men der Berufsorientierung
eine „Wanderbank“ für die
Marktgemeinde erstellt. In
Zusammenarbeit mit der
Schreinerei Reindl aus
Hirtlbach, haben deshalb Ju-
gendliche, unter Anleitung
eine Bank eigenständig ge-
baut und sich somit in einen
für sie interessanten Beruf
vertieft und damit auseinan-
dergesetzt.
Die „Wanderbank“ wan-

dert seit 2015 durch unser
Gemeindegebiet. Ob die

Wanderbank im Grünen, an
einer Bushaltestelle, auf dem
Marktplatz, vor einem Haus
oder sonstigen markanten
Stellen stehen wird, können
die Bewohnerinnen und Be-
wohner der Gemeinde Markt
Indersdorf benennen.
Alle Bürgerinnen und Bür-

ger aus dem Gemeindegebiet
können einen gewünschten
Standort für die Bank in der
Gemeindeverwaltung (Vor-
zimmer, Frau Monika Luksch
08136/934-100, moni-
ka.luksch@markt-inders-
dorf.de) vorschlagen. Die
Wanderbank wird dann für
je einenMonat an dem vorge-
schlagenen Ort aufgestellt.

Seit 20.04.2023 steht die
Wanderbank am kleinen
Spielplatz amWeiherweg.
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Augenblicke der Heimat
ist der Titel der Fotoausstel-
lung von Fotograf Christian
Fischer. Seit April stellt der
Heimatverein Indersdorf im
Augustiner-Chorherrn-Mu-
seum die Bilder der Heimat
aus. Bei der Vernissage hatte
bereits eine Vielzahl von Be-
suchern die Möglichkeit die
Bilder zu betrachten. Beim
Betrachten der Bilder hat
man den Eindruck als würde
die Zeit für einen kurzen Mo-
ment stillstehen.

Alle Besucher der Vernissa-
ge waren von den Bildern be-
geistert, egal ob es Aufnah-

men von bekannten Orten
waren oder von der Natur, es
war für jeden was dabei. Bür-
germeister Franz Obesser
fand dafür die richtigen Wor-
te: „Bilder von Indersdorf,
von einem Indersdorfer Foto-
grafen für die Indersdorfer
Bürgerinnen und Bürger“.
Natürlich sind auch Nicht-In-
dersdorfer herzlich eingela-
den die Ausstellung zu besu-
chen. Bis zum 10. September
besteht jeden Sonntag die
Möglichkeit die Ausstellung
und auch das Augustiner-
Chorherrn-Museum zu be-
sichtigen.

OstereiersucheRamadama
fen. Nach getaner Arbeit
konnten sich die fleißigen
Sammler bei Brotzeit und Ge-
tränken im Sportheim stär-
ken. Ein besonderer Dank gilt
dem Burschenverein, der
dankenswerter Weise den
Abtransport der Müllsäcke
übernahm.

um Niederroth zu reinigen.
Besonders viel war erneut im
Bereich des Bahnhofs aufzu-
sammeln. Es ist immer wie-
der unverständlich, wieso die
Menschen ihren Müll in der
Landschaft entsorgen anstatt
ihn mit heim zu nehmen
oder in die Mülleimer zu wer-

Frühlingszeit ist leider auch
Zeit fürs jährliche Ramada-
ma. Auf Einladung des Gar-
tenbauvereins Niederroth
machten sich viele Mitbür-
ger, darunter erfreulicher-
weise auch viele Kinder und
Jugendliche, an die Arbeit,
die Straßen undWege in und

Gründungsfest

Am Wochenende vom 19. bis
21.7.2024 feiert der TSV Jetzendorf
sein 100-jähriges Vereinsjubiläum.
Unter anderem wird es einen Senio-
rennachmittag, einen bunten
Abend, eine Jugendparty sowie ei-
nen großen Festakt geben.
Halten Sie sich den Termin schon

jetzt frei. Der TSV Jetzendorf freut
sich auf Ihren Besuch.

Mitteilungsblatt auch online!

Das gemeindliche Mittei-
lungsblatt, das turnus-
mäßig alle zwei Monate
erscheint und über die
ak-tuellen Geschehnisse
und Veranstaltungen im
Gemeindebereich Markt
Indersdorf berichtet,
steht auch online zur
Verfügung.

Zu finden ist die elek-
tronische Ausgabe des In-
formationsblattes auf
der Homepage des Mark-
tes (www.markt-inders-
dorf.de) unter der Rubrik
Aktuelles/Mitteilungs-
blatt.

Beratungstermine in Markt Indersdorf durch die

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)

ben. Teilhabe am Arbeitsle-
ben heißt, ihre Möglichkei-
ten beruflicher Perspektiven
entdecken, den passenden
Arbeitsplatz finden und er-
halten.
Sollten Sie diese Beratung

in Anspruch nehmen wollen,
vereinbaren Sie bitte einen
Termin unter Tel. 08152
7940128.
Für weitere Fragen steht Ih-

nen die EUTB gerne zur Ver-
fügung, eutb.ow@ospe-ev.de
oder Tel. 08152 7940128.

tenz oder zu Hilfsmitteln ha-
ben oder wenn Sie wissen
wollen, was ein Teilhabeplan
ist. Sie erhalten Unterstüt-
zung im Vorfeld der Beantra-
gung konkreter Leistungen
zum Beispiel bei folgenden
Themen: „

Leistungen zur medizini-
schen Rehabilitation und der
Zuständigkeit der Rehabilita-
tionsträger. „
Fragen rund um das Thema

Teilhabe, wie beispielsweise
der Teilhabe am Arbeitsle-

Am 14.08.2023 von 09.00 Uhr
bis 11.00 Uhr bietet die Er-
gänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) wie-
der Beratungstermine im gro-
ßen Sitzungssaal, im Rathaus
Markt Indersdorf an.
Die EUTB berät Menschen

mit Behinderung, von Behin-
derung bedrohte aber auch
Angehörige, kostenlos.
Das Team der EUTB unter-

stützt auch bei Fragen zur
Teilhabe, wenn Sie zum Bei-
spiel Fragen zu einer Assis-

Der Gartenbauverein Nieder-
roth ließ sich heuer für die
Kinder des Ortes etwas Neues
einfallen. Der Osterhase war
eingeladen Schokohasen und
bunt gefärbte Ostereier im
Pfarrgarten zu verstecken.
Damit auch für alle etwas zu
finden war, waren die Eltern
aufgerufen, ihre Kinder im

Alter bis 8 Jahre anzumelden.
35 Kinder starteten daher vol-
ler Vorfreude die Suche. Man-
che wurden gleich fündig, ei-
nige mussten dann doch et-
was länger suchen. Am
Schluss konnten jedoch alle
Kinder voller Stolz ihren
Fund präsentieren und zum
Teil auch gleich probieren.

Seit

25
Jahren

www.musik-heckmann.de
Telefon 08131 - 96583
Südenstr. 20 · 85757 Karlsfeld

seit über 20 Jahren

Unterricht & Musikinstrumente

VERKAUF · VERLEIH
· REPARATUR

Öffnungszeiten: Mo., Do., Fr. 10.00 – 12.00 und 14.30 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr und nach Vereinbarung

Laufend aktuelle

Angebote
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Achtung Kontrolle
Mit der Kampagne „Kein Plas-
tik in die Biotonne“ möchte
die Kommunalen Abfallwirt-
schaft auf die hohe Belastung
des Biomülls mit Kunststof-
fen aufmerksam machen.
Plastik, Restmüll, Biokunst-
stofftüten und Lebensmittel-
verpackungen werden leider
immer wieder achtlos über
die Biotonne entsorgt. Die
Fremdstoffe gelangen in die
Kompostierung und belasten
unsere Umwelt.
Auch kompostierbare Bio-

kunststofftüten stören bei
der Kompostierung, da sich
diese nicht richtig zersetzen.
SogenanntesMikroplastik ge-
langt auf unsere Felder und
damit in unsere Nahrung.
Aufgrund verschärfter

rechtlicher Vorschriften
muss der Kunststoffgehalt in
der Biotonne reduziert wer-
den. Plastiktüten, aber auch

kompostierbare Biokunst-
stofftüten sind in der Bioton-
ne im Landkreis Dachau
nicht zugelassen. Für die
Sammlung von Biomüll kön-
nen Papiertüten (im Handel
erhältlich) oder Zeitungspa-
pier verwendet werden.
Ab Herbst 2022 werden im

gesamten Landkreis stich-
punktartige Kontrollen der
Biotonnen durchgeführt.
Falsch befüllte Biotonnen
werden bei der ersten Kon-
trolle mit einer gelben Karte
verwarnt. Sollten Biotonnen
bei künftigen Leerungen Plas-
tiktüten, Biokunststofftüten
oder andere Fremdstoffe ent-
halten, werden diese nicht
geleert und erhalten eine ro-
te Karte. Weitere Informatio-
nen findet man unter
www.landratsamt-Dach-
au.de/Biotonne

Abfälle wie Obst- und Gemü-
seabfälle aber auch Abfälle
aus dem Garten wie Unkraut,
Grasschnitt oder Pflanzenab-
fälle. Auch Speisereste und
Schalen von Zitrusfrüchten
dürfen eingeworfen werden.
Hohe Temperaturen, die bei
der Vergärung entstehen, sor-
gen dafür, dass auch diese
Bioabfälle zu hygienisch un-
bedenklichem Kompost ver-
arbeitet werden können.

Die Biomüllsammlung ist
also eine runde Sache: Man
gewinnt Strom und wertvol-
len Kompost. Denn: Die Na-
tur kennt keinen Abfall.

Strom lässt eine 11Watt Lam-
pe 34 Minuten lang leuchten!

Der hergestellte Kompost
ist wertvoller Humus. Nicht
umsonst wird der Kompost
als das schwarze Gold des
Gärtners bezeichnet: Kom-
post verbessert die Struktur
des Bodens. Schwere Böden
werden aufgelockert und bes-
ser durchlüftet. Bei leichten
Böden wird das Wasserhalte-
vermögen verbessert. Kom-
post enthält viele wertvolle
Nährstoffe und ersetzt mine-
ralischen Kunstdünger und
Torf. Übrigens: In die Bioton-
ne gehören alle biologischen

Jeder, der Biomüll getrennt
sammelt, leistet einen gro-
ßen Beitrag zum Umwelt-
schutz. Denn die Verarbei-
tung von Biomüll hat viele
Vorteile:
Der über die braune Bio-

tonne gesammelte Biomüll
wird in einer Vergärungs-
und Kompostieranlage zu
Kompost verarbeitet. Dabei
wird der Biomüll im ersten
Schritt vergoren. Bei der Ver-
gärung entsteht energierei-
ches Biogas, das Methan. Es
wird für die Herstellung von
Wärme und Strom genutzt.
Der aus dem Biogas einer Ba-
nanenschale gewonnene

Die Biomüllsammlung - eine runde Sache!

TSV Indersdorf - Fußball
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Markt Markt Indersdorf
Marktplatz 1
85229 Markt Indersdorf

Zentrale Telefon
Telefax

08136/934 – 0
08136/934 – 209 oder 159 poststelle@markt-indersdorf.bayern.de

1. Bürgermeister
Franz Obesser - 0 franz.obesser@markt-indersdorf.de
Hauptverwaltung
Geschäftsleitung
Klaus Mayershofer - 210 klaus.mayershofer@markt-indersdorf.de

Vorzimmer Bürgermeister/Geschäftsleitung
Sabine Kronmaier - 103 sabine.kronmaier@markt-indersdorf.de
Monika Luksch - 100 monika.luksch@markt-indersdorf.de

EDV/IT-Abteilung
Axel Langhammer - 143 axel.langhammer@markt-indersdorf.de

Personalverwaltung
Maria Wagner - 153 personal@markt-indersdorf.de

Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Tanja Hefele - 213 tanja.hefele@markt-indersdorf.de

Bürgerbüro
Andrea Günther - 150 buergerbuero@markt-indersdorf.deChristine Hederer - 150

Standesamt
Reinhard Baldauf - 154 standesamt@markt-indersdorf.deNadine Ostermeier - 141
Finanzverwaltung
Kämmerei
Philipp Blumenschein - 109 blumenschein@markt-indersdorf.de
Daniela Kreitmeier - 140 daniela.kreitmeier@markt-indersdorf.de
Petra Ziegert - 144 petra.ziegert@markt-indersdorf.de

Kassenverwaltung
Heike Machold - 212 kasse@markt-indersdorf.deRenate Süß - 211

Steueramt/Abgaben – Friedhofsverwaltung
Anika Seipl - 105 anika.seipl@markt-indersdorf.de

Kindertageseinrichtungen
Christine Lang - 102 christine.lang@markt-indersdorf.de
Verwaltungsbauamt
Patrick Hense - 155

bauamt@markt-indersdorf.deAnna-Maria Schlatterer - 200
Andrea Schermaul - 152
Technisches Bauamt – Verkehrswesen
Andrea Waltinger - 145

bauamt-technik@markt-indersdorf.deUlrich Ampenberger - 142
Monika Stadler - 201

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Website: www.markt-indersdorf.de
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papier verwendet werden.
Der Biomüll kann auch lose
eingeworfen werden. Wer in
Wohnanlagen wohnt, sollte
sich bei der Hausverwaltung
informieren, ob der Biomüll
lose eingeworfen werden
darf.

Wer sich näher informie-
ren möchte, findet viele wei-
tere Details unter www.Land-
ratsamt-Dachau.de/Biotonne
oder kann die Abfallberatung
anrufen Tel. 08131/741470.

Der Handel bietet sogenann-
te kompostierbare Biokunst-
stoff-Tüten an. In dem Glau-
ben, mit diesen Beuteln
nichts falsch zu machen, set-
zen sie immer mehr Bioton-
nen-Nutzer für die Biomüll-
sammlung ein. Der Einsatz
von Biokunststofftüten ist
aber mit Problemen verbun-
den: Die Biokunststoff-Tüten
zersetzen sich in der Kompos-
tieranlage, welche den Bio-
müll aus dem Landkreis
Dachau verarbeitet, nicht
vollständig. Laut EU-Norm
müssen sich kompostierbare
Biokunststoffe nach 12 Wo-
chen zu 90 % in Teilchen klei-
ner als 2 mm zersetzt haben.
10 % dürfen als größere Plas-

tikteile zurückbleiben. Zu-
rückgebliebene Plastikteil-
chen gelangenmit dem Kom-
post auch auf unsere Felder.
Mikroplastik wird von den
Pflanzen aufgenommen und
gelangt so in unsere Nah-
rung. Biokunststoff-Tüten
und Plastiktüten sind deshalb
in der Biotonne im Landkreis
Dachau nicht zugelassen. Für
die Sammlung von Biomüll
können Papiertüten (im Han-
del erhältlich) oder Zeitungs-

Kein Plastik und keine kompostierbaren

Biokunststoff-Tüten in die Biotonne!

„An einem Ofen kann man
sich die Finger verbrennen“ -
für Nachtspeicheröfen gilt
dies sogar dann, wenn sie
längst erkaltet und ausge-
schaltet sind. Je nach Baujahr
enthalten sie Bauteile mit ge-
fährlichen Stoffen wie As-
best, Chromat oder PCB (Poly-
chlorierte Biphenyle).

DarumHände weg von aus-
gedienten Nachtspeicher-
öfen! Für unzerlegte Nacht-
speicheröfen übernimmt die
Kommunale Abfallwirtschaft
die Entsorgungskosten,wenn
vorab ein Antrag persönlich,
mit einem ausgedruckten
pdf-Formular oder auch voll-
ständig digital über unsere
Homepage gestellt wird:
https://www.landratsamt-

dachau.de/abfall-natur-
schutz-umwelt/abfall/entsor-
gung-nachtspeicher-heizge-
raete/

Die Transportkosten sind
vom Eigentümer des Ofens
zu tragen. Die Kommunale
Abfallwirtschaft empfiehlt,
die Öfen von einer Fachfirma
transportieren zu lassen, die
über einen Sachkundenach-
weis gemäß TRGS 519 ver-
fügt. Für zerlegte Nachtspei-
cheröfen werden keine Kos-
ten übernommen. Die Recyc-
linghöfe nehmen keine
Nachtspeicheröfen oder Teile
davon an.

Für Fragen steht die Abfall-
beratung unter 08131/741469
gerne zur Verfügung.

Hände weg von
Nachtspeicheröfen!

valiersdelikt, sondern eine
Ordnungswidrigkeit, die zur
Anzeige gebracht werden
kann.

der missbrauchen manche
Bürger die Wertstoffinseln
und lagern dort - zum Unmut
aller - Müll ab. Das ist kein Ka-

Wertstoffinseln: Bitte an die
Einwurfzeiten halten

Über 80 Wertstoffinseln im
Landkreis Dachau stehen für
die Entsorgung von Glas, Pa-
pier und Karton zur Verfü-
gung. Aus Rücksicht auf die
Anwohner sind die Einwurf-
zeiten auf werktags von 8.00
Uhr bis 19.00 Uhr begrenzt.
Leider kommt es immer wie-
der vor, dass Bürger spät in
der Nacht oder am frühen
Morgen ihre Glasflaschen
einwerfen. Da sich viele
Wertstoffinseln in Wohnge-
bieten befinden, verärgert
das viele Anwohner. In Rück-
sicht auf die Anwohner sollte
man sich bitte an die offiziel-
len Einwurfzeiten halten.
Es versteht sich von selbst,

dass man darauf achten soll-
te, keine Glas- oder Papierab-
fälle daneben zu werfen. Lei-

Zum Wegwerfen zu schade
noch viele weitere Plattfor-
men im Internet um den Din-
gen ein zweites Leben zu ge-
ben. Egal für welchen Weg
Sie sich entscheiden: Jeder
Weg ist besser als das Weg-
werfen.

fallberatung des Landkreises
Dachau eingerichtet wurde,
hat für alle Vorteile: Man
spart Entsorgungskosten,
schafft Platz, macht anderen
damit eine Freude und tut et-
was für die Umwelt. Es gibt

Das ausgediente Bobbycar,
das Kaffeeservice, der Fernse-
her, der noch funktioniert…
eigentlich zu schade zum
Wegwerfen. Was für den ei-
nen wertvollen Platz ver-
schwendet, ist für den ande-
ren noch gut zu gebrauchen.
Unter www.verschenkmarkt-
dachau.de kann man kosten-
los Angebote und Gesuche
für Dinge, die getauscht oder
verschenkt werden, zeitun-
abhängig und unkompliziert
selbst eintragen und bei Ver-
mittlungserfolg löschen. Die
Online-Börse, die von der Ab-


